
Prof. Dr. iur., Dr. h. c. Dietmar Willoweit 
Emeritus an der Juristischen Fakultät der Universität Würzburg 

 
Geboren         17. 7. 1936 in Memel/Klaipeda (Litauen) 
1942 – 1956    Schulbesuch in Memel/Klaipeda, seit 1944 in Berggießhübel(Sachsen),    
                        Welsleben (Sachsen-Anhalt), Schönebeck/Elbe, seit 1948 in Aschaffenburg,   
                        dort 1956 Abitur                                                  
1956 - 1961    Studium der Rechtswissenschaft und Philosophie in Heidelberg u.      
                        Freiburg (Brsg.), Seminare bei Siegfried Reicke (Rechtsgeschichte), Hans 
                        Schneider (Öffentliches Recht), Alfred Weber/Götz Roth (Soziologie), 
                        Dieter Henrich (Philosophie), Antanas Maceina (Philosophie), Hans Reiner 
                        (Philosophie) 
1961               1. Juristisches Staatsexamen in Heidelberg 
1961                Eheschließung mit Hildegard Willoweit, geb. Kreß, drei Kinder  
1961 - 1965    Rechtsreferendar in Würzburg, Gast in rechtshistorischen Seminaren von 
                        Paul Mikat, im Doktorandenkolloquium zur mittelalterlichen Geschichte bei  
                        Otto Meier, Teilnahme an den philosophischen Seminaren von Rudolph 
                        Berlinger, Mitarbeit in einer Anwaltkanzlei 
1965               2. Juristisches Staatsexamen  in Bayern 
1966               Promotion zum Dr. iur. in Heidelberg bei Siegfried  Reicke 
1965 - 1966    Deutsche Bank Würzburg/Frankfurt, daneben Tätigkeit als Rechtsanwalt 
1967 - 1971    Wissenschaftlicher Assistent an der Juristischen Fakultät Heidelberg bei Götz 
                        Landwehr  
1971                Habilitation in Heidelberg für die Fächer Deutsche Rechtsgeschichte, 
                        Bürgerliches Recht und Kirchenrecht (Erstgutachter Götz Landwehr) 
1971 - 1974    Universitätsdozent, apl. Professor, Lehrstuhlvertretungen in Hamburg, 
                        Regensburg und Münster, Lehraufträge in Mannheim 
1974 - 1979     o. Professor an der Jur. Fakultät der Freien Universität Berlin 
1979 - 1984     o. Professor an der Jur. Fakultät der Universität Tübingen 
1984 - 2004    o. Professor an der Jur. Fakultät der Universität Würzburg 
                        Daneben mehrere Jahre Dozent an der Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie  
                        Würzburg 
 
Forschungsgebiete 
Deutsche Verfassungsgeschichte, ältere Strafrechtsgeschichte, Rechtsgeschichte der Juden im 
Mittelalter, Geschichte der Jurisprudenz, Deutsches Fürstenrecht, Grundfragen der 
Rechtsphilosophie 
 
Akademische Funktionen 
1980/81          Dekan der Juristischen Fakultät Tübingen 
1991/92          Dekan der Juristischen Fakultät Würzburg  
1991/96          Mitglied des Senats der Universität Würzburg 
  
Auszeichnungen, Preise 
1988               Mitglied der Bayerischen Akademie der Wissenschaften 
1996 - 1997   Kollegiat des Historischen Kollegs München 
2000               Brüder - Grimm - Preis der Universität Marburg 
2000                Mitglied der Histor. Kommission bei der Bayer. Akademie d. Wissenschaften 
2010                Ehrenmitglied der Kommission für ost- und westpreußische Landesforschung 
2010                Verfassungsmedaille des Freistaats Bayern in Silber  
2011                Bayerischer Verdienstorden 



2011                Ehrendoktor der Juristischen Fakultät Tübingen 
2012                Ernst-Hellmut-Vits-Preis der Gesellschaft zur Förderung der Westfälischen 
                        Wilhelms-Universität Münster 
2013                Ehrensenator der Julius-Maximilians-Universität Würzburg 
 
Ehrenämter 
1996-2002      Präsident des Johann-Gottfried-Herder-Forschungsrates 
2002-2005      Sekretär der Histor. Kommission bei der Bayer. Akademie d. Wissenschaften            
2006-2010      Präsident der Bayer. Akademie der Wissenschaften,  
2011-2016      als Altpräsident Mitglied des Vorstands der Akademie  
  
Gutachter 
DFG, Volkswagen-Stiftung, Schweizerischer Nationalfond u.a. 
 
Zuwahl zu wissenschaftlichen Gesellschaften 
Vereinigung für Verfassungsgeschichte, Johann Gottfried Herder-Forschungsrat, Kommission 
für bayerische Landesgeschichte, Preußische Historische Kommission, Alemannisches Institut 
 
Sonstige Mitgliedschaften 
Deutsche Zivilrechtslehrervereinigung, Görresgesellschaft zur Pflege der Wissenschaft, 
Würzburger Wissenschaftliche Gesellschaft 
 
 
Weitere Funktionen 
1987-2015  Wissenschaftlicher Beirat des Historischen Jahrbuches 
2006-2011  Mitglied des Kuratoriums des Deutschen Museums 
2008-2011  Mitglied des Ständigen Ausschusses der Deutschen Nationalakademie     
                   Leopoldina 
2009-2018  Mitglied des Kuratorium der Sudetendeutschen Akademie  
2010-2016  Stiftungsrat der Carl Friedrich von Siemens-Stiftung 
2011-2015  Vorsitzender der Würzburger Wissenschaftlichen Gesellschaft 
 
Projektmitarbeit 
1988 - 1992    Projekt der European Science Foundation "The Origins of the modern State"  
                       (Steering-Committee)  
1993 - 1999    Sprecher des Schwerpunktprogramms der DFG "Die Entstehung des     
                        öffentlichen Strafrechts“                                                         

   1994 - 2000    Mitglied der DFG - Forschergruppe  "Das Bild des Krieges im Wandel vom     
                           späten Mittelalter zur frühen Neuzeit" 
 
   Vortragstätigkeit 
   Polen, Italien, Österreich, Liechtenstein, Japan, Israel, Tschechoslowakei, Estland, Russland,  
   Litauen, Belgien.   
 

 
   

  
 


